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Infos & downloads: 

www.olaf-axel-burow.de 
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Sieben Wege zu Lernfreude 

und Schulglück

 
 

 

Positive P�dagogik: 

Wege zu Lernfreude 

und Schulgl�ck 

 
 
 
 

 

 

Bern 25.1.2017 

Zu Beginn eine Aufgabe: 

Bitte notieren Sie sich im 
Verlaufe des Vortrags die 
aus Ihrer Sicht wichtigste 
bzw. f�r Sie bedeutendste 
Aussage. 



�berlegen Sie:          

¥! Was ist aus Ihrer Sicht die 

wichtigste Aufgabe bei der 

Entwicklung Ihrer Schule 

bzw. Bildungseinrichtung? 

¥! Der erste Lehrstuhlinhaber der 
P�dagogik, Ernst Christian 
Trapp, formulierte 1780 in Halle: 
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Gl�ck als Motor der Schulreform in der 

Aufkl�rung 

Joachim Heinrich Campe 1832 
¥! ãDu bist nicht Seele allein, du hast 

auch K�rper; und deine Seele ist nicht 
blo§ Verstand, sie ist auch Herz, nicht 
blo§ Erkenntniskraft, sondern auch 
Empfindungsverm�gen  

¥! ãDie Gl�ckseligkeit wird verringert, 
in dem Ma§e, in dem die Bildung 
vereinseitigt wird.  

¥! Gute Schulleitungen zielen darauf 
ab, diese Vereinseitigung zu 
�berwinden, um Spitzenleistung und 
Wohlbefinden f�r Lehrer/innen sowie 
Sch�lerInnen zu erm�glichen! 

www.olaf-axel-burow.de



Gl�ck - kein Thema f�r die 

Schule? 

Seit der P�dagogik der 
Aufkl�rung liegt das 
Gl�ck als 
Erziehungsziel im 
Dornr�schenschlaf. 

www.olaf-axel-burow.de
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ãMenschen sind nicht  

gl�cklich, weil sie  

erfolgreich sind,  

sondern erfolgreich,  

weil sie gl�cklich sind.Ò  

   
(Sonja Lyubomirsky, University of California) 
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Excellence 
Anspruchsvolle Leistungen 

Well-Being 

Wohlbefinden 

Bei welchem Ziel der Schulentwicklung k�nnen Sie  
 die gr�§te Wirkung erzielen? 

   

ãGl�ck  

Nur die 
gleichberechtigte 
Ber�cksichtigung 

dieser 
Ziele 

erm�glicht... 
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Schulleitungsaufgabe Nr.1: 

Gesunde Arbeitsbedingungen 
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So sehen LehrerInnen auf der Didacta den 
Klassenraum der Zukunft 

Was f�llt Ihnen auf, wenn Sie die Raumgestaltung betrachten? 

Unser Bildungssystem wurde f�r eine andere 
Gesellschaft entwickelt... 
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Welche Empfindungen l�st diese preisgekr�nte Berliner 
Schule aus dem Jahr 1993 bei Ihnen aus? 
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...ist das Alter das wichtigste Kriterium? 

Leistungsunterschiede von bis zu 3 Schuljahren in der Grundschule! 

Der Lebensraum der Kinder hat sich ver�ndert.. 


